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Nr. 3 / 2009

Info-Mail an Freunde und Förderer Mai /09

Liebe Freunde, Förderer und Interessierte an dem Projekt steps for
children,

inzwischen bin ich wieder zurück von meinem Aufenthalt in Okakarara. Während
sich in Deutschland der Sommer ankündigt, kommt dort langsam der Winter. 
Die Regenzeit verabschiedete sich noch mit einem kräftigen Guss (als "Olivenbauern"
freuen wir uns inzwischen über den Regen genauso wie die Einheimischen) und
nachts wird es kühler.

Olivenhain

Inzwischen sind alle 1.664 Olivenbäume gepflanzt. Auf einer Fläche von 4 ha
stehen sie in langen Reihen und werden durch Wasserpipelines mit kleinen Löchern
täglich 1 bis 2x bewässert. Ein Computer wird in Zukunft die Steuerung der
Wassermenge vornehmen. 
So klein wie die Pflanzen jetzt sind, kann man sich nur schwer vorstellen, dass
sie in 7 Jahren Oliven tragen und mit ihren Erträgen das Projekt überwiegend
finanzieren sollen...aber durch die liebevolle Pflege der Pflanzen durch 2 feste
Mitarbeiter werden die Oliven sicherlich gut gedeihen. 
Gespeichert wird das notwendige Wasser in 3 großen Tanks, momentan brauchen wir
ca. 30.000 l täglich.....Wer noch eine einmalige Patenschaft für einen Olivenbaum

übernehmen möchte, kann dies auf unserer Website stepsforchildren[1] tun. Einfach
den Olivenzweig anklicken und den Hinweisen folgen. Ihr Name erscheint dann auch
an dem realen Olivenbaum in Waterberg und wenn Sie uns mal vor Ort besuchen,
können Sie ihm eine Extrakanne Wasser gönnen.... 

Probeweise wird jetzt auch Gemüse (Karotten, Erbsen, Blumenkohl) zwischen den
Olivenbäum-chen angepflanzt. Das Gemüse wird zum einen die Speisekarte unserer
Suppenküche bereichern, zum anderen aber auch auf dem Markt verkauft und
dadurch ein kleines Einkommen erwirtschaftet. Außerdem schaffen wir durch

https://www.spendbox.de/steps-for-children/olivenhain/
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diesen "step" wieder einen neuen Arbeitsplatz.

Fahrräder

Nachdem die ca. 300 gebrauchten Fahrräder aus Deutschland in Okakarara
angekommen sind, haben unsere 3 neu eingestellten Mechaniker jetzt auch das 4-
wöchige Training durch BEN (Bicycle Enpowerment Namibia) absolviert und die
Reparatur und der Verkauf der Fahrräder ist voll im Gange, die ersten 25 Fahrräder
kurven durch die Gemeinde. Dadurch hat sich das Straßenbild merklich ver-
ändert......früher gab es nur 1 oder 2 Räder..... 
In Kürze wir es auch noch ein Marketing- und Verkaufstraining für die Mitarbeiter
geben, um die Räder noch professioneller anzubieten..

Theater

Vor kurzem wurde zum ersten Mal ein von Gertrud und Jürgen Schmotz und den
hinter ihnen stehenden Sponsoren Augsburger Freunde Namibias initiiertes
Theaterstück auf unserem Grundstück aufgeführt. 
Die Theatergruppe "Erari" (flaches Land), eine Gruppe junger arbeitsloser Menschen
aus Okakarara, wurde von "steps for children" engagiert, um zusammen mit der
bekannten namibischen Regisseurin Heidemarie Rapmund ein Theaterstück über
die Geschichte, Kultur und Traditionen des Hererovolkes zu erarbeiten. 
Neben gesprochenen Texten wird auch gesungen und getanzt. Im ersten Lied,
"outjina", werden die Gäste willkommen geheißen, im zweiten das Heilige Feuer
gepriesen, im dritten der Kampf zwischen Deutschen- und Hererokriegern
beschrieben. Das vierte Lied erzählt vom Waterberg und das fünfte ist eine
Ehrerweisung an Häuptling Clemens Kapuuo. 
Die Frauen tragen viktorianische Kleidung, die ihnen von den deutschen
Missionarsfrauen im 19. Jahrhundert aufgeschwatzt wurden und die Männer tragen
noch heute mit Stolz bei wichtigen Veranstaltungen Uniformen, die an die der
deutschen Schutztruppe erinnern. 

Das Stück wird jetzt jeden Mittwochvormittag aufgeführt, sofern ausreichend Gäste
da sind. Mit dem Erlös aus der Vorstellung erwerben sich die Frauen und die jungen
Leute einen kleinen Verdienst und ein Teil der Einnahmen kommt der Suppenküche
für die Kinder zugute!
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PCs für die Schulen

In der Waterberg Gemeinde (in der Herero Sprache: Ongongombonde, zukünftige
Besucher können schon mal üben :)), in der unser Olivenhain liegt (ca. 8 km von
Okakarara entfernt) gibt es für die gesamten Kinder im Umkreis bis zu 20 km zum
einen die Primary School (1. bis 7 Klasse) mit ca. 300 Schülern und die Junior
Secondary School (8 bis 10 Klasse) mit ca. 350 Schülern. 
Allen Schulen in Namibia wurde zur Auflage gemacht, den Kindern Computerkurse
anzubieten. Es werden vom Staat dafür aber keine Computer oder Gelder zur
Verfügung gestellt. 
Daher hat die Stiftung steps for children beschlossen, beiden Schulen jeweils 10
gebrauchte PCs und 2 Drucker zusammen mit einem Netzwerk auch für
Internetanschluss zur Verfügung zu stellen. 
Die PC und die Netzwerke werden in bewährter Zusammenarbeit mit www.charity-
network.de vor Ort installiert. 2 Mitarbeiter von Charity Network fliegen ohnehin
dorthin, um in Okakarara, Tsumeb und Windhoek in Schulen und Behörden
gesponserte PC einzurichten. 

Sehr dankbar wären wir Ihnen, wenn Sie die beiden Schulen mit weiteren PCs
unterstützen möchten. Für 100 € (incl. anteiliger Installationskosten) können Sie
weitere PCs sponsern. 
Die Transportkosten der Geräte übernimmt großzügiger Weise noch einmal TCI
International.

Neue Grundstücke

Es ist geplant, die hinter unserem bisherigen Grundstück in Okakarara liegenden
beiden (bzw. evtl. sogar drei) Grundstücke zu erwerben und dort das dringend
benötigte neue Schulhaus (bisher unterrichten wir in unterschiedlichen Räumen, z.T.
in 2 Zinkhäusern, bei Temperaturen von nahe 40 C° im Sommer und nahe 0 C° im
Winter), eine „richtige" Küche (in der bisherigen Küche haben gerade mal 2
Menschen zur gleichen Zeit Platz und dort wird für 70 Menschen 2x am Tag Essen
zubereitet) mit einem Speisesaal und später dann auch Gästehäusern und vielleicht
einem Atrium zu bauen. 
Aufgrund der schwierigen Eigentumsverhältnisse vor Ort verzögert sich der Kauf
immer wieder, aber wir sind sicher, dass es in den nächsten Wochen oder Monaten
möglich sein wird. Auf jeden Fall haben wir schon einmal eine Planerin mit den
Entwürfen und Kostenschätzungen für die neuen Bauten beauftragt. 
Auch erste Spenden für das neue Schulhaus gibt es bereits: so hat das Gymnasium
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1. https://www.spendbox.de/steps-for-children/olivenhain/

an der Willmsstraße in Delmenhorst die Erträge aus dem Schulbasar diesem neuen
Projekt gewidmet.

steps academy

Die Nachmittagsbetreuung (Sport, Spiel und Nachhilfe) für max. 60 ehemalige
Teilnehmer der steps Vorschule, die jetzt die 1. oder 2. Klasse der Grundschule
besuchen, nimmt Gestalt an. Momentan bis zu 30 Kinder werden nachmittags von
der Strasse weggeholt und bei uns sinnvoll beschäftigt. Dafür wurde eine neue
Lehrerin/Betreuerin eingestellt.

Ausbildung

Um das IT know-how in Ort Okakarara zu verstärken und die vielen von steps for
children und Charity Network an die Schulen gesponserten PCs professionell
warten zu können, werden wir einen neuen Mitarbeiter aus Okakarara, Gift nach
Deutschland einladen und eine 3-monatige Ausbildung bei Charity Network in
Norderstedt absolvieren lassen. Die Übernachtungskosten für seinen Aufenthalt
übernimmt der Lions Club Norderstedt. 
Der Antrag für das das Visum läuft und wir gehen davon aus, dass Gift (sein Herero
Name ist Tjiyandjeua Kaatua) in den nächsten Wochen nach Deutschland kommt. 
Wer in Hamburg oder Norderstedt wohnt und Lust und Zeit hat, Gift an den Abenden
oder am Wochenende mit Land und Leuten bekannt zu machen oder sich ein wenig
um ihn "zu kümmern", meldet sich bitte bei mir. 

Mein großer Dank geht an alle Spender und Sponsoren, die uns helfen, das Projekt
steps for children zu finanzieren und damit auch erst dieses Wachstum
ermöglichen. Immer häufiger kommt es zu Spenden anstatt eines
Geburtstaggeschenks oder auch anstatt Blumen/Beiträgen zur Beerdigung oder
anlässlich eines (Firmen-)Jubiläums. 

Bei der Neugestaltung der Website, die wir gerade planen, werden alle diese Spender
auch namentlich erwähnt werden können. 

Herzliche Grüsse 
Ihr Michael Hoppe
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